
 
 

Protokollauszug 
aus der 

13. öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses  
vom 26.11.2020 

 
öffentlich 
Top 8.5 Mängel an der Skateanlage Caputher Heuweg beheben 

20/SVV/1276 
geändert beschlossen 

 
Als Gast zu dem TOP ist Herr Juchacz anwesend, vertritt und entschuldigt weitere Nutzer der 
Skateanlage, die sich momentan in Quarantäne befinden. Er erläutert, dass die Anlage sehr be-
liebt bei Kindern und Jugendlichen ist. Der Beleuchtungsmast vor Ort sei seit 15 Jahren nicht 
mehr im Betrieb. Die Funktionsfähigkeit würde jedoch die Stoßzeiten, vor allem im Herbst und 
Winter, am Nachmittag entzerren, da die Jugendlichen die Anlage dann auch in den Abendstun-
den nutzen könnten. Weiterhin sei bereits ein Termin mit dem Grünflächenamt im Dezember er-
möglicht worden, um die Schäden der Anlage vor Ort gemeinsam zu prüfen. Er plädiert für eine 
Überdachung der Anlage sowie für die Ermittlung eines Ersatzstandortes, bevor die Aktuelle 
durch den Baubeginn eines Schulcampus geschlossen werde.  
 
Herr Schmäh (komm. Fachbereichsleiter FB 45 Klima, Umwelt und Grünflächen) ergänzt, dass 
die Lichtanlage (Punkt 1 des Antrages) aufgrund der Nachbarschaftsbebauung abgeschaltet wer-
den musste. Eine erneute Einschaltung wird momentan geprüft, sei jedoch problematisch. Im 
JHA im Dezember soll dazu der aktuelle Sachstand berichtet werden. Zur Teilüberdachung 
(Punkt 3 des Antrages) befürwortet er, dass eine Prüfung dazu im Zuge der Konzeptentwicklung 
eines neuen Standortes wegen des geplanten Schulneubaus erfolgen soll. 
 
Eine Information zur zeitlichen Planung des Ersatzbaus, wie von den Mitgliedern gewünscht, wird 
von der Verwaltung nachgeliefert. 
 
Herr Kolesnyk stellt die Drucksache zur Abstimmung. Gemeinsamer Konsens ist, dass eine Än-
derung des Antrages vorzunehmen sei. 
 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung wie folgt zu be-
schließen: 
 
Die Potsdamer Stadtverordnetenversammlung fordert den Oberbürgermeister auf: 
 
1. Die Lichtanlage an der Skateanlage schnellstmöglich zu reparieren und deren Funktionalität 
dauerhaft sicherzustellen. 
2. Gemeinsam mit den BMXler_innen und Skater_innen, sowie den Streetworkern von Wildwuchs 
die Mängel an der Anlage zu begutachten und beheben zu lassen. 
3. Zu prüfen, ob und an welchen Stellen der Bau von Teilüberdachungen der Skateanlage bzw. 
der angrenzenden Sitzmöglichkeiten realisierbar ist. Im Zuge der notwendigen Verlagerung 
der Anlage wegen des geplanten Schulneubaus ein Konzept für den Ersatzstandort ge-
meinsam mit den Nutzerinnen und Nutzern zu erarbeiten und dabei auch eine Überda-
chung bzw. Teilüberdachung zu prüfen.“ 
4. Dafür Sorge zu tragen, dass die Ersatzanlage mit dem Beginn der Bauarbeiten der 
Schule und der damit verbundenen Schließung der Bestandsanlage am Standort bereit-
steht. 



 
Herr Kolesnyk stellt die unter 3. vorgeschlagene Änderung des Ausschusses für Bildung Sport 
zur Abstimmung.  
 
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen 
 
Herr Kolesnyk stellt die unter 4. vorgeschlagene Änderung zur Abstimmung.  
 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig angenommen 
 


